
Der Arbeitskreis Geschichte, Recht und Rechtsgeschichte lädt ein  
zu einem Kolloquium mit dem Thema 

 

Kolonialismus und Recht 
 

am 14. Dezember 2018 in der 

Juristischen Fakultät, Humboldt-Universität zu Berlin, 
Unter den Linden 9, Raum E25, von 14:00 Uhr c.t. bis 18:00 Uhr. 

 

 

Programm 
Begrüßung 
 
Christina Brauner (Berlin) Recht und Diversität in der Frühen Neuzeit: 

Konzeptionelle Überlegungen  
 
Anna Dönecke (Bielefeld) Recht und Diversität im frühneuzeitlichen 

Kulturkontakt. Der Fall der Malabars 
chrétiens und gens de chapeau in Pondichéry 

 
Ulrike Schaper (Berlin) Kolonialer Rechtspluralismus als 

Herausforderung historischer Analyse 
 
Richard Dören (Heidelberg) Die rechtliche Aufarbeitung des 

Kolonialismus heute 
 
Diskussion 

 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

 
Veranstalter: Julia Eichenberg, Benjamin Lahusen, Marcus Payk, Kim Priemel 

 


